
Aktionsideen für Familien    

mit kleinen Kindern

 Als Ideensammlung für Mit
arbeitende in der aufsuchenden 
Familienarbeit bzw. in Eltern
gruppen, die gemeinsam mit 
Eltern und Kindern Aktionen 
umsetzen möchten.

 Als Tipps für Eltern, die mit ihren  Kindern 
 basteln, spielen oder  ihnen Geschichten  
vorlesen wollen.

 Als Anregungen für Mitarbeitende in der 
Familien  beratung, die Eltern zur Beschäftigung 
mit ihren  Kindern ermuntern  möchten.
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Notizen
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Tipps und Aktionsideen

Basteln

Spiele für drinnen 

Spiele für draußen

Digitales Vorlesen

Hörgeschichten

Noch mehr Familientipps gibt es auf: 

www.facebook.com/Lesestart@lesestart123

Unser Tipp:
Im kostenfreien LesestartNewsletter gibt es jeden 
Monat Basteltipps, Spiele und Ideen für Familien. 
Reinschauen lohnt sich! Anmeldung unter www.lesestart.de.
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Basteln

Basteln kann man mit fast allen Dingen: 
Sammle z. B. Küchenpapierrollen,  
Kartons, Prospekte, Wollreste,  
kleine Steine, Blätter oder Kastanien,  
damit kannst du mit deinem Kind  
wunderbar basteln und es kostet  
(fast) nichts.

Gemeinsam basteln macht Spaß. Beim Basteln kannst du mit deinem Kind:

1. Bastel-Tipp: Schwamm-Stempeln

 über die Farben sprechen

 über die Tiere und Natur reden und Fragen stellen

 darüber reden, wo das „Kunstwerk“ hinkommt 
oder wer es vielleicht geschenkt bekommt

 Zerschneide die Schwämmchen in Stücke.

 Auf Tellern etwas Fingerfarbe geben oder  
Wasserfarben gut anfeuchten.

 Dein Kind kann nun das Schwämmchen  
in eine Farbe tunken und auf dem Papier  
kunterbunte Muster stempeln.

 Wenn du hinterher aus dem bunten Blatt  
ein großes Herz schneidest, hast du eine 
schöne Geschenkkarte. 

Hast du noch Schwämmchen übrig? Damit kann dein Kind tolle Bilder tupfen.
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Steine zum Anmalen findest du mit deinem Kind in Parks, am Feldrand, auf Schotter
wegen, an kleinen Flüssen oder Seen. Das Sammeln macht Kindern riesigen Spaß.

3. Bastel-Tipp: Herbst-Igel mit bunten Blättern

2. Bastel-Tipp: Steine sammeln und anmalen

Sind die Blätter an den Bäumen schon bunt gefärbt? Dann ist es Zeit, raus an die 
 frische Luft zu gehen und bunte Blätter zu sammeln. Mit den Blättern ist schnell 
ein lustiger Igel geklebt. Du brauchst gelbes und etwas weißes Papier sowie einen 
 schwarzen Filzstift.

 Die gesammelten Steine solltest du vorher 
gut waschen (z. B. in einer Plastikschüssel). 
Dabei kann dir dein Kind bestimmt helfen.

 Die Steine abrubbeln und trocknen lassen. 
Eine tolle kleine Aufgabe für dein Kind.

 Mit Filzstiften oder Fingerfarben kann dein 
Kind Tiere, Gesichter, Herzen, Regenbogen 
oder kunterbunte Muster aufmalen.

 Die Blätter am besten über Nacht  
trocknen lassen.

 Zeichne auf das gelbe Papier den  Umriss 
eines Igels und schneide ihn aus. 

 Aus dem weißen Papier ein Auge  
ausschneiden und aufkleben. 

 Mit dem schwarzen Filzstift die Schnauze, 
den Mund und die Pupille aufmalen.

 Nun kann dein Kind den Igelkörper mit 
Kleber bestreichen und kunterbunt mit  
Blättern bekleben.
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Kinder spielen gerne und wollen am liebsten überall 
 dabei sein. Im Familienalltag und bei der Hausarbeit   
kannst du deinem Kind kleine Aufgaben geben. Das ist  
für dein Kind wie ein Spiel. Kinder wollen gerne mithelfen! 

1. Spiele-Tipp: Schuhsalat

Beim Spielen kannst du 
gemeinsam mit deinem Kind:

 Dinge abzählen

 Farben benennen

 Geräusche nachmachen

 Kleine Geschichten erzählen

 Stelle zwei Wäschekörbe auf den Boden 
und legen jeweils einen Schuh in den 
einen Korb und den anderen Schuh in 
den zweiten Korb. 

 Wenn dein Kind noch sehr klein ist,  
reichen drei bis fünf Schuhpaare aus. Je 
mehr Schuhe, umso schwieriger wird es.

 Nun geht es los mit dem Sortieren. 
Schafft es dein Kind, alle Schuhpaare  
richtig zusammenzubringen?

 Am Ende werden die Schuhpaare  
wieder dort hingestellt, wo sie  
normalerweise stehen.  

Trägt dein Kind gerne Dinge durch die Wohnung? Mach ein kleines Spiel daraus:

© Pixabay

Spiele für drinnen
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Langeweile am Tisch? Dann ist es Zeit für ein MikadoSpiel:

3. Spiele-Tipp: Aufräumen nach Farben

2. Spiele-Tipp: Küchen-Mikado

Chaos im Kinderzimmer? Mit dem Farbenspiel geht das Aufräumen viel schneller.

 Sammle Küchenutensilien ohne scharfe 
Kanten, wie z. B. Kochlöffel, Schneebesen, 
Schöpfkellen, Pfannenheber, Salatbesteck, 
Küchenschaber oder pinsel. 

 Halte die Gegenstände mit den Händen auf 
einem Tisch zusammen und lasse sie dann 
schnell fallen.

 Dein Kind versucht jetzt, einen Gegenstand 
nach dem anderen zu entfernen, ohne dass 
die anderen Utensilien sich bewegen.

 Dein Kind kann mit einem Farbenwürfel 
würfeln oder sich eine Farbe einfach  
aussuchen.

 Alle Gegenstände in dieser Farbe werden 
dann an den richtigen Platz gebracht.

 Übrig bleiben bunte Spielsachen mit 
mehreren Farben. Jetzt ist Schnelligkeit 
gefragt: Wer schafft es als erstes, die  
letzten Spielsachen wegzuräumen?  
Auf dein Startsignal geht es los!   
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Bewegung und frische Luft tun immer gut – egal 
bei welchem Wetter. Die kleinen Abenteuer fangen 
schon vor der Haustür an. Auch im Park, auf dem 
Spielplatz oder am Feldrand gibt es viel zu entdecken.

Wenn dein Kind mal eine Pause braucht:  
Nimm ein Bilderbuch mit und zeige es  
deinem Kind. Dazu kannst du kleine  
Geschichten erzählen. Kinder finden  
Vorlesen toll!

Mit Straßenkreide wird der Bürgersteig zur Spielfläche (achte auf sichere und ver
kehrsberuhigte Plätze). 

1. Spiele-Tipp: Spiele mit Straßenkreide

 Foto-Shooting: Male z. B. eine Krone, zwei  
große Ohren oder lustige Frisuren auf den  
Boden. Dein Kind legt sich dann so hin,  
als hätte es die Krone auf dem Kopf sitzen.  
Dann werden Fotos gemacht und hinterher  
gemeinsam angeschaut.

 Seerosenblätter malen: Zeichne große  
Seerosenblätter dicht nebeneinander auf  
den Boden. Dein Kind springt dann wie  
ein Frosch von Blatt zu Blatt.

 Punkte verbinden: Male einfache Gegenstände (Haus, Baum, Auto) nur 
mit Punkten auf den Boden. Dein Kind verbindet die Punkte und errät, was es ist.
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Mit MalerKreppband kannst du mit deinem Kind vor der Haustür auf dem Bürgersteig 
Straßen kleben (bitte darauf achten, dass die Stelle ungefährlich ist und keine Autos zu 
nah vorbeifahren).

 Mit dem Kreppband kannst du Straßen,  
Pfeile, Zebrastreifen, Kreisel oder  
Parkbuchten kleben.

 Dein Kind kann dann mit dem Bobbycar,   
Roller oder mit größeren Spielzeugautos  
die „Straßen“ entlangfahren.

 Bei schlechtem Wetter geht das Straßen 
Kleben auch in der Wohnung.

3. Spiele-Tipp: Straßen kleben mit 
Maler-Kreppband

2. Spiele-Tipp: Piraten-Floß aus Korken
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Gibt es einen Ententeich in der Nähe oder ein kleines Bächlein? Perfekt für kleine 
 Seefahrer und Seefahrerinnen. Für das Floß brauchst du Korken, Kleber, Haushalts
gummis, SchaschlikSpieße, Moosgummi und Faden.

 Zuerst werden drei Korken mit Kleber  
aneinandergeklebt.

 Wenn der Kleber getrocknet ist, die Korken  
mit zwei Haushaltsgummis fest umwickeln.

 Aus Moosgummi oder Pappe ein Segel  
ausschneiden und auf ein SchaschlikStäbchen  
spießen. Das Segel in den mittleren Korken  
stecken.

 Einen (reißfesten) Faden am Floß festbinden. Suche eine geeignete flache Stelle am 
Teich oder Bach, wo dein Kind das Floß sicher auf das Wasser setzen kann.  
Lasse dabei dein Kind am Wasser nie unbeaufsichtigt!

 Ist das Wetter schlecht? Das PiratenFloß kann auch in einer Plastikschüssel mit 
Wasser auf dem Balkon oder in der Badewanne schwimmen.
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Und wenn ihr „echte“ Bilderbücher   
anschauen wollt, kannst du die ganz  
einfach in der Bücherei bei dir vor Ort 
 ausleihen. Manche Büchereien haben   
tolle ElternKindAngebote. Es lohnt sich,  
in der Bücherei  vorbeizuschauen!

Kinder lieben Bücheranschauen und  
Vorlesen. Das geht auch mit Handy oder Tablet: 

 Kuschelig zu Hause

 Im Auto, Bus oder Straßenbahn

 Beim Warten z. B. in der Kinderarztpraxis

www.lesestart.de 
(alle LesestartBücher  
für Kinder ab 1 Jahr)

www.lesestart.de
 (alle LesestartBücher  
für Kinder ab 2 Jahren)

www.einfachvorlesen.de 
(jede Woche neue Vorlesegeschichten  

für Kinder ab 3, 5 und 7 Jahren)

www.lesenmit.app
(Apps für Kinder ab 2 Jahren)

 Digitales Vorlesen

https://www.lesestart.de/eltern/1-jaehrige-kinder/
http://www.lesestart.de/eltern/2-jaehrige-kinder/
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Hörgeschichten

Dein Kind braucht eine Abwechslung?  
Dann sind Hörgeschichten genau das Richtige.  
Dein Kind sollte dafür einen ruhigen Platz haben. 

Wenn du Zeit hast, setze dich ein bisschen dazu,   
dann kannst du hinterher mit deinem Kind über die 
Geschichte sprechen und Fragen stellen. Denn Kinder 
wollen gerne „mitreden“ und ihr Wissen zeigen.

www.diekurzgeschichte.de
(Hörgeschichten für Kinder ab Babyalter) 

www.wuselstunde.de 
(BilderbuchVorlesegeschichten ab 4 Jahren)

www.baobabbooks.ch
(mehrsprachige Bilderbuch 
Vorlesegeschichten ab 5 Jahren)

http://www.baobabbooks.ch/buecher/audio
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